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„Aus der Art, wie das Kind spielt,
kann man erahnen, 
wie es als Erwachsener
seine Lebensaufgabe ergreifen 
wird.“ Rudolf Steiner

Landschule Bad Boll – Eckwälden e.V.

TrägervereinSpenden und Zuwendungen helfen uns dabei, An-
schaffungen für unsere Kinder, Jugendlichen und 
Tiere tätigen zu können. Als private Einrichtung 
sind wir auf solche Spenden angewiesen.

Sie leisten somit einen wichtigen Beitrag zur Erhal-
tung unserer Einrichtung. Vielen Dank!

„Tue gutes und Rede darüber!“ Nach diesem Motto, 
haben wir auf unserer neuen Homepage im Internet 
für unsere Spender und Förderer eine eigene Rubrik 
eingerichtet.

Spenden



Unser Verein Gemeinsames Engagement Unsere Aufgaben

Die Gründung des Vereins „Land- und Reitschule Boll 
-Eckwälden“ erfolgte 1970 auf Initiative der Familie 
Vogel. Pädagogischer Hintergrund dieses Vereins 
war es, den Kindern und Jugendlichen einen sinnvol-
len, durchschaubaren Lebenszusammenhang anzu-
bieten. Es war die erste und einzige Jugendfarm im 
Kreis Göppingen entstanden.

Betrieb eines  Kindergartens nach den pädagogi-
schen Grundsätzen Rudolf Steiners (Waldorfkin-
dergarten), in dem eine Integration von Kinder mit 
heilpädagogischem Förderbedarf möglich ist. 

Betrieb einer Landschule (Jugendfarm). Diese hat 
die Aufgabe, Kindern und Jugendlichen, auch mit 
Assistenzbedarf, vom Schulalter an den Umgang mit 
den Tieren und der Natur nahezubringen.  Hierbei 
unterstützen uns Pferde, Katzen, Hasen und Meer-
schweinchen.

„Heilsam ist nur, wenn im Spiegel der Men-
schenseele sich bildet die ganze Gemein-
schaft; und in der Gemeinschaft wirkt der 
Einzelseele Kraft“ (Rudolf Steiner)

Das Engagement der Eltern bildet einen wesentlichen 
Bestandteil unserer Einrichtung. Der Verein lebt von
und mit seinen Arbeitskreisen. Folgende Arbeitskrei-
se werden von unseren Eltern gestaltet:

Der Gartenkreis pflegt und gestaltet unseren Garten 
für unsere Kinder.  
Der Baukreis kümmert sich um laufende Reparatu-
ren, Instandhaltungsarbeiten und organisiert die 
Bautreffen.  
Der Basarkreis erstellt über das ganze Jahr hinweg 
schöne Handarbeiten für den Martinsmarkt in der 
freien Waldorfschule Faurndau und den Bad Boller 
Weihnachtsmarkt.  
Der Festkreis organisiert den Martinsmarkt, den 
Weihnachtsmarkt, das Sommerfest und den Tag der 
offenen Tür sowie weitere Feste.
Der pädagogische Kreis gestaltet gemeinsame 
Wandertage, Informationsabende und Vorträge für 
Eltern und Interessierte.
Die Bautreffen dienen der Instandhaltung der ge-
samten Einrichtung. Neben der Erledigung von Repa-
raturen und Bauarbeiten dienen diese Aktionen  
(3 – 4 Samstage im Jahr) dem gegenseitigen Kennen-
lernen.

Freier Träger des Kindergartens und der Jugend-
farm ist der Verein der „Landschule Bad Boll Eck-
wälden e.V.“. Unsere Landschule wird durch Eltern 
und Pädagogen selbst verwaltet.

Laut Satzung wird eine jährliche Mitgliederver-
sammlung abgehalten. Zudem werden  14-tägig 
Vorstands- und Beiratssitzung durchgeführt. In 
der Mitgliederversammlung werden zwei Vor-
stände und ein Kassenwart für eine Periode von 
3 Jahren gewählt. Die fünf Beiräte (Eltern, Ver-
treter der Jugendfarm und Vertreter des Kinder-
gartens) werden alle zwei Jahre vom Vorstand 
vorgeschlagen.  
Eine Mitgliedschaft im Verein ist Voraussetzung 
für die Aufnahme im Kindergarten.

Die Aufgabe des Vorstandes ist es, die recht-
lich-wirtschaftliche Grundlage der Einrichtung 
zu gewährleisten. In gleichberechtigter Partner-
schaft erfüllen Vorstand und Pädagogen ihren 
Part, damit das pädagogische Konzept dem Leit-
bild gemäß verwirklicht werden kann. 


